
Software

PCmHalbleitermDatenbuch
Sekundenschnelle Verfugbarkeit aller wichtigen Daten von diskreten Haibleitern
bietet dieses neue, von EL V entwickelte Programmpaket. In auf3er-
gewohnhich umfangreichen Datensammiungen sind alle gangigen, weitweit
verfugbaren diskreten Halbleiterbauelemente wie Transistoren,
Dioden, Thyristoren, Triacs usw. mit ihren wesentlichen Daten aufgefUhrt.

Aligemeines

\v'e1tweit existieren mehr als cinliun-
derttausend verschiedene diskrete Fialh-
leiter. Fir die Entwicklung eigener Schal-
turigeri. für die Reparatur von Geräten oder
zum Auffinden von Vergleichstypen ist
die Kenntnis der genauen technischen Da-
ten der einzelnen Haibleiter von aus-
schiaggebender Bedeutung. Transistoren,
die mimer wiedcrkehrend eingcsetzt wer-
den, wic z. B. BC 548, TIP 142, 2N3055
mag manch einer noch direki irn Gcdiicht-
nis haben, doch die Datenflut ist so grof3,
daB ganze Buchsamm!ungen erforderlich
sind, urn fur alle Fhl!e gerüstet zu scm.

Besonders in industriell gefertigten Ge-
räten finden haufig ,,exotische" Bauele-
mente Einsatz, die entweder gar nicht oder
nur schwer erhhltlich sind. Durch die ge-
naue Kenntnis der betreffenden Daten kann
dann nach cinem Vergleichstyp gesucht
werden.

Hier nun hietet das neue PC-l-Ialbleiter-
Datenbuch von ELV seine Dienste an. Statt
rnühevoll in versch iedensten B Uchern zu
suchen, wird einfach die Bezeichnung des
betreffenden Bauteils eingegeben, und nahe-
zuverzöge rung sfrei erscheinen die gewun-
schten Daten in Ubersichtlicher Form auf
dem Bildschirm. Per Knopfdruck ist auch
die Gehiiusczcichnung nebsi Abmessungen
und Anschlul3he!egung sogicich ahrufbar.

Die anwenderfreundliche Such- und
Verwaltungssotlware bietet Features, die
weit fiber die eines .,normalen" Datenbu-
ches hinausgehen. So können Vergleichs-
typen bei individueller Vorgabe der zu
vergleichenden Parameter und deren Ge-
wichiung gesucht werden, oder aber es
sind speziell benotigte technische Daten zu
erfassen und das Programrn sucht die in
Frage kommenden Typen hcraus - ciii Fea-
ture, das speziell für Eniwickler neue Per-
spektiven eröftiiet.

Basierend auf das mi Dezember 1989
erstrnals VOfl ELV vorgesteilte PC-Transi-
stor-Datenbuch ist dieses neue PC-Flaib-
leiter-Datenbuch entstanden, unter Be-
rucksichtigung der gewonnenen Erkenni-
nisse und praktischer Erfahrungen. Nach-
folgend wollen wir zunhchst die wesentli-
chen Features in Kurzform darstellen, ge-
folgi von einer ausführlichen Programm-
beschre i bong.

ELV-Halbleiter-PC

Das Soitwarepaket ,,ELV-Halbleiter-
PC" stellt ein komfortables Computer-Da-
tenbuch dar, lauffahig auf allen PCs. In
einer auBergewohnlich umfangreichen
Datensammlung sind alle gängigen welt-
weit verfUgbaren, diskreten Halbleiterbau-
eleniente wie Thyristoren, Triacs, Diacs usw.
mit ihren wichtigsten Daten aufgelistet.

Das eigentl iche Datenhank-/Verwal-
tungsprcgramm beinhaltet hereits einen
Daten-Grundstock, bestehend aus allen im
ELVjournal eingesetzten diskreten HaIb-
leitern, während weitere umfassende Da-
tenbesthnde nach Funktionsgruppen ge-
ordnet zusätzl ich verfugbar sind.

Kurzbeschreibung
Die Bedienung von ELV-Halbleiter-PC

istclenkhareinfach. Eine zentraleFunktion
besteht in dern Aufrufen hestimmier Halh-
leiterdaten. Hierzu wird einfach die HaIb-
leiterbezeichnung eingegeben, und prak-
tisch verzogerungsfrei erscheincn die we-
sentlichen Daten auf dem Bildschirm.

Wird ein Vergleichstyp benötigt, so kann
eine Suche sehr einfach durch Betätigung
der Taste <F3> ausgeldst werden.

Nehen dern automatischen Heraussuchen
von Vergleichstypen hietet das Programm
eine hesonders Für Eniwickler angenehme
Suchlunktion anhand vorgewdhlter Daten.
Hicrzu gibt der Anwender die von ibm
gewunschten Minimum- und Maximum-
daten dcr hetreffenden Parameter em, wor-

aufhin automatisch die in Frage kommen-
den Typen herausgesucht werden.

Zusiitzlich steht eine Grafik-Datenbank
zur Verfugung, in der Ober 400 AnschluB-
bilder abgespeichert sind. I-I ierdurch erhLilt
der Anwender bei Bedarf auf Knopfdruck
alle Informationen über Abmessungen und
Besonderheiten des jeweiligen Gehauses
sowie zusatzliche Hinweise auf die An-
schluBbelegung.

Progranimtechnische Besonderheiten,
wic komfortable Menufuhrung mit urn-
langreichen Hilfstexten (Taste <F I>) oder
auch die Mdglichkeit des Bildschirmaus-
druckes aufeinem Standard-Matrix-Druk-
ker, runden das Programnipaket ab.

Die wesentlichen Eckdaten kdnnen in
das Progranirn ELV-PC-Transistortester
PC-TT 90 übernommen werden mid so für
einen vollautomatischen Test der hetref-
fenden Halblemter dienen.

Bedienung

Mit Hilfe der hewLihrten und anwender-
Ireundl ichen Fenstertechnik erfolgt die
kompletle Bedienung des Programms. Die
Software ermogl icht durch praxisorientierte
Suchkriterien das schnelle Auffinden be-
stimmter Halbleiter sowie das Vergleichen
verschiedenster Merkmale.

Hardware-Voraussetzung
Das Programm ,,ELV-Halbleiter-PC" ist

grundsatzlich aulallen Rechnern des Typs
IBM-PC-XT/AT  und dazu kornpatihlen
Iautfühig. Folgendc Mininialausstattung ist

Leistungsmerkmale ELV-Halbleiter-PC

- Datenbanken für Bipolar-Trarisistoren, FETs, Dioden, Thyristoren, Triacs, Diacs
- Ausgabe von AnschluBbildern
- Suche nach bestimmten Transistortypen
- Suche nach Vergleichstypen
- Aligerneine Suche (Minimal-, Maxirnalwerte)
- Kaskadiertes Suches (weitersuchen mit jeweils ietzteni Suchergebnis)
- Uhersichtliche Menüsteuerung nut Pull-Down-Menus
- Hotkeys (Kennbuchstahen für direktcn Aufruf)
- Einheitliche Steuerung mit nur wenigen Tasten (Cursor, Enter, ESC)
- Maus- Unterstutzung (Microsoft-kompatibel)
- Integriertes Hilfe-System (<F I>)
- Ausgabe/Ausdruck in Listenform und Satzform (einzelnes Bauteil)
- flexible Gestaltung der Ausgabe (Felder wahlen. Feldiange. Feldbezeichnung)
- Ubernahme der wichtigsten Kenndaten zurn ELV-Transistor-Tester
- Individuelle Anpassung an die vorhandene Hardware (Farben, Tastatur, Maus,

Schn ittstellen)
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jedoch Voraussetzung:
- Arbeitsspeicher: 640 kByte RAM
- 3,5"- oder 5.25"-Laufwerk
- Festplatte: minimal tO MByte freier

Speicher auf der Festplatte (für die
Vollversion mit alien Datenbanken)

- Im Textmodus werden alle gebrhuchli-
chen Grafikkarten unterstützt. Wird zu-
sätilich die Ausgabe der Anschlut3bil-
der gewunscht, ist cine der lolgenden
Grafikkarien erforcierlich:
Hercules. EGA, VGA.
Eine Fcstptatte ist aufgrund der gmBcn

Datcnmcnge unbedingt erforderl ich. da-
mit ein schnelles, praxisgerechtes Arhei-
ten moglich ist.

Software-Installation
Die uiiitangreiche Ariwendersoftware

bestehi aus mchreren Dateien und wird
wahlweise auf 3,5"- /720kB- oder 5,25/
360kB -Stand ard-Disketten geliefert.
Hierhei handelt es sich zurn einen urn die
Datenhank-/Verwaltungssoftware, welche
(las cigenitiche Anwenderprogramm dar-
siclit. 1-lierin enihalten ist hereits ein Da-
tenrundstock, der insbcsondere aus siimt-
lichen von ELV eingesetitcn diskreten
I lalbleitern hesteht.

Zurn anderen sind umfangreiche Erwei-
terungs-Datenbanken verfUgbar, die nach
sinnvollen Kriterien sortiert sind. So bein-
haltet die erste Datenbank Dioden von AA
bis ZZY und (lie zweite Dioden von
lN2l ... 44938.

In ühnlicher Weise sind die Transistoren
aufgeteilt in Typen von A - BIJZ, C - Z,
2N... sowie 2S-40000.

Thyristoren. Triacs und Diacs sind in
weiteren Datenbanken enthalten.

Je riach Umfang der einzelnen Daten-
bankcn werden dafUr einc oder mehrere
Disketten henotigt. So ist die ebenfalls als
Ergänzung erhültliche Grafik-Datenbank
mit Ober 400 Gehäusezeichnungen auf 2
StOck 3.5" -Disketten oder 4 StUck 5.25"-
Disketten untergehracht.

Bild 1: Auswahlmenü ,,ELV-DOSBATCH"

Das Datenbank-/Verwaltungsprograflhli.
,,ELV-Haibleiter-PC" beinhaltet das Ver-
waltungsmenU ,,ELV-DOSBATCH". Als
komfortable Benutzeroberfläche ausgelegt,
können damit die auf der Festplatte befind-
lichen Prograrnme (lurch Aufruf einer zwei-
steli igen Ziffer direkt gestartet werden, ohne
daB weitere Aktionen erforderlich sind.
Die eigentliche Softwareinstallation des
Hauptprograrnrnes lauft wie folgt ab:

Nach Einlegen der Programindisketie in
Laufwerk A wird die Tastenfolge <IN-
STALL> mit <RETURN> bestatigi. Ge-
gehenenfalls mLIB zuvor der Recliner noch
aufdas Laufwerk A urngcschaltet werden.
Nun richtet sich das Programm selbstiindig
auf der Festplatte em.

Irn Verlauf (icr Installation erfolgt eine
Abfrage nach der Sprache der Benutzer-
fOhrung (Deutsch, Englisch oder FranzO-
sisch) von DOSBATCH sowie nach deni
Unterverzeichnis, in welches das Prograrnrn
zu kopieren 1st.

Bei BestOligung der Defaultwerte, Iegt
das Programm auf der Festptatte C em
tintcrverzeichnis .,ELV" an und richtet
,.DOSBATCH" dort em. Alle anderen
ELV-Programme werden in dieses tinter-
verzeichnis kopiert. Das lnstallationspro-
gramrn fordert dabei nacheinander (lie em-
zelnen Disketten an, die clann jeweils in das
Laufwerk A einzulegen sind.

Aufgrund der groBen Datenmenge sind
die Programme auf den Disketten kompri-
miert. Wurden alle Dateien auf (lie Fest-
platte kopiert, crfolgt das Entpacken der
Daten. Diesel- Vorgang nimnit einige Mi-
nuten in Anspruch.

Nach Ahschtul3 dieser Prozedur rind ci-
nem Neustart erschcint das Menu .,DOS-
BATCH" auf Oem B ildschirm. Durch Em-
gabe der zum Programm .,ELV-Halhlci-
ter-PC" gehorenden Ziffer und Betiitigen
von <RETURN> wird nun clas Programm
aufgcru fen. Unmittelbardaraufbietet ELy

-Halbleiter-PC clem Anwender seine Dien-
ste an.

Programmstart
Nach (1cm Einschalten des Recliners wird

hei entsprechendcr Installation automatisch
ELV-DOSBATCH aufgerufen. Dieses
Programm me ldet sich nach Hochlaufen
des Rechners ohne weiteres Zutun mit Oem
in Abildung 1 dargestellten AuswahlnicnO.

An die set- Stelle soil nicht unerwOhnt
biciben, clal3 ELV-DOSBATCH noch
zahireiche weitere Features hietet. (lie he-
reits ausfOhrhch im ELVjournai 3/90 auf
(tell Seiten 24 ff. hcschriehcn wLlrden, so
daB wir an dieser Stelle darau I'll iCht  weiter
einzugehen brauchen.

Durch Eingahe der hetre ffendcn Ziffer
(hie r:.. I ") und Betiltigen von <RETURN>
startet ELV-Halbteiter-PC. Auf Oem Mo-
nitor erscheint das Grundmenü.

Abbildung 2 zeigt die Bildschirrnan-
sicht zur Auswahl der verschiedenen pra-
xisorientiert aufgeteiitcn Datenhanken.

Da bei Transistoren anderc Parameter
von Bedeutung sind ats bei Dioden Lind
heispielswcisc auch FETs mit anderen Pa-
rametern heschrichen werden at s Triacs,
sind für (lie verschiedenen Bauteitgruppen
separate Datenhanken angelcgt. Dies ist
(label unabhangig von der Aufteilung der
Datenmengen auf den verschiedenen Dis-
ketten. Sobald eine Diskette zur Installati-
on eingelegt wird, nimmt das Programm
automatisch die Zuweisung in die richtige
Datenhank vor.

Anzumerken ist nocti, daB defaultmUBig
nach (1cm Einschallen immer die Daten-
bank mit den bipotaren Transistoren akti-
viert ist, SO daB heini Einsatz OiesergroBten
Datenhank der MenOpunkt ,,VVechsein"
auch Uhersprungen verden kann.

Die Funktionstasten
Die Bcdienung des ProgramniS kann

wahtweise Ober Hotkeys oder die Pfeilta-
sten mit anschlieBender Bcstatigung durch
<RETURN> bzw. <ENTER> vorgenorn-
men \ eiOen.

Bild 2: Aufteilung der Datenbanken
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In (Icr oheren Mend!eiste sind dahei die
ein,einen Meniipunktc aulgelistet, wiih-
rend die untere Menüleiste die akiLlell zur
Bedienung zur Verfhgung stehenden Ta-
sten beschreiht.

Soil z. B. anhand der Ahbiidung 2 vom
N4enupunkt ..Wechseln' auf den MenU-
punkt ,,Daten" gesprungen werden, kön-
nen hierzu eniweder die Piei hasten mit
AhschluB durch <RETURN> herantezo-
-en werden oder aber es wird der farbig
gekenntcichnete Buchstabe in dciii Won
,,Datcn" beliitigt (hie r:, D'). In diesem Fail
ist nor die Eingabe des Buchstahens .D"
erforderlich (dabei ist Cs gleichgUliig, oh
der Buchstahe grol3 oder klein eingegehen
wird), und sogleich wind (icr betreffende
Befehi ausgefUhrt (ohne zusiitzhiche BetU-
tigung der RETURN-Taste - da these Em-
gahebereits volistandig und eindeL!tig ist).

In derseiben einfachen Weise ist das
izcsaiiite Progranini Schnell Lind leicht he-
dien bar.

Alteniativ ist auch eine Bedienung mit
einer N4iciosoft-konipatihlcn Mans niUghch.

Werden hesonderc Erkldrungen ge-
wünscht, ist cinfach (lie Taste <F I> zu
drUcken, und derjeweils akiueHe Hilfstext
zu dern betreffenden Prognammpunkt en-
scheint sogleich auf dem Bildschirm. Zur
Fontsetzung des Prognamms wind <ESC>
gedruckt.

Haibleiterdaten ausgeben
Die wohi wichtigstc Funklion des Pro-

graninij)aketes ,.ELV-Halhleiter-PC" ist die
praktisch verzoizerLlnuslreie ALisgahe den
wesentlichen Daten von diskreten Hal hlei-
tern.

Hierzu wind einfach den Menüpunkt
..Daten" angewiihlt und auf dem B i ldschimi
crscheint ein kleines Fenster nut den Be-
zeichnungen ,,Aus( 1eben' und ,,Editienen".

Durch Betatigen von <RETURN> wind
die Funktion ,,Ausgeben" aufgenufen, und
aufdeni Bildschirni erscheint sogleich das
Ubersichthiche Datenileld für Bipolar-
Transisioren (sofem unter denu MenUpunkt
..\Wechuse!n' eine andere Datenbank einge-
schaltet wuide, erscheint an (lieser Sidle
(lie angepaüte B i ldschirnunuaskc ).

Ohne weitere TastenhetUtigungen kann

tic bie 	118	 458
BC 547 A	 110	 340
BC 547 8	 200	 450
DC 548	 110	 808
BC 548 A	 118	 218
BC 548 B	 200	 150
BC 548 C	 420	 880
BC 541	 200	 808
BC 545 B	 3.00	 150
BC 549 C	 120	 808
BC 558	 3.48	 900
22587 Trunsjstor(ei)	 --

Bild 4: Tabellarische Halbleiteraufli-
stung in alphanumerischer Reihenfolge

jetzt direkt die gewUnschte Transistorbe-
zeichnLlng cingegeben werden. Einc don
vonher stehende Bezeichnung wird auto-
nuatisch gelUscht.

Enfassen Sic beispielsweise die Be-
zeichnung ,,BC 546' S , so erscheinen im
B nuchteil einer Sekunde die betreffenden
Daten dieses Transistors gemiil3 Abbildung
3 auf denu Bildschinui.

Bei der ErfassLing der Transistonbe-
zeichnung spieli C5 (label keine Rolle, oh
Buchstahen groI3 oder klein bzw. mit oder
ohne Leerschnitte cingegehcn werden. Das

580 mU	 308 MHz SOT-54	 EEC
500 mW	 :ioo MHz SOT-54	 EBC
625 mU	 300 MHz SOT-54	 EDC
500 mW	 380 MHz SOT-54	 EBC
500 mU	 300 MHz SOT-54	 EBC
500 mU	 300 MHz SOT-54	 EEC
580 mU	 300 MHz SOT-54	 EBC
580 mU	 300 MHz SOT-54	 EBC
580 mU	 380 MHz 501-54	 EBC
500 mU	 380 MHz SOT 54	 EJIC
508 mU	 380 MHz 3111-54	 EEC

Pnogramnu findet injedem Fall, sofern von-
handen, den betreffenden Haibleiter.

Besonders angenehm ist auch die An-
zeige den Haibleitendaten in Tabelleiufonm.
cf. Ii. alle Daten cities Haibleitens sind in
einer einzigen Zeile zusammengefaBt.
Hienzu wind cinhaclu (lie Taste <F 10> betU-
tigt, wonau lii iii auf dciii Bildschinnu (lie
Ausgahe genuUI3 Abbilduiug 4 zu seluen ist.

Den zuvon in den Eiiuzelansicht aufgeru-
tène Tnansistortyp erscheint hienbei in der
obersten Zeile, weiche dunclu einen fanbi-
gen Balken gekennzeichnet ist. Mit den
Cursortasten <1> und <1> kann nun dieser
Balkeiu heliebig nach oben oder unten yen-
schohen werden, wobei den Bildscluirmin-
halt an den Bildschirmgrenzen scrolit
(durchi act Ii).

Aufdicse Weise sind sehr leicht Tnansi-
storen iihnlicluer Bezeichnung auswUhlbar.
Dutch enneute Betatigung von <FlO> en-
sclueinen dann die Koiuuplettdaten des mar-
kienten Transistors auf dciii Bildschinnu, in
den eingangs beschniebenen Einzeldarstel-
icing. Durch nochniahge Betatigung von
<FlO> kehrt die Bildschirmausgabe wie-
den zur Tabellentonn zuruck usw.

ELV journal 1/92

	

ichru	 uquhc tihrruhmn Sit f	 1! p	 163 88	 11 H 

The!	 :•:	 .4;

BC 538-16	 100	 258	 625 mW	 TO-92	 EBC
BC 538-25	 168	 400	 625 mw	 TO-92	 EBC
BC 5386	 40	 180 625 mw	 TO-82	 EBCn,r.....-s..

'L 118 Satz	 Felder



.

Bud 5: Gratische Darstellung eines Gehäuses
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Bud 6: Einfache und flexible Suche von Vergleichstypen
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Da die Bildschirmbreite nicht für die
gleichzeitigc Anzeige sLimtlicher Halblei-
terparametcr ausre icht (in dci- Tabel len-
form), kann mit den Cursortasten <f—> und
<—> die Anzeige der verschiedenen Da-
ten verschoben werden. Hierbci bleibi (lie
Halbleiterhezeichnung (z. B. BC 546)
grundsatilich am linken Rand bestehen,
wiihrend mit den Pfeiltasten die gewUnsch-
ten Daten nach links hzw. reclits verscho-
ben werden kOnnen.

Flat man sich für eincn hestimmten Typ
entschieden. ist naihrlich die glcichzeitige
Anzeige sümtlicher Parameter in der Em-
zeldarstell Lill g vorzuziehen (Taste F 10).

Seine besonderen Möglichkeiten de-
rnonstriert ELV-Halbleiter-PC untcr ande-
rein dadurch, daB selbst Transistordaten
angezeigt werden könncn, wenn keine
vollstiindige Bezeichnung hekannt ist. In
diesem Fall geben Sic nur (lie ersten he-
kannten Buchstabcn und Zilfern ciii und
sogleich erscheint auf dem Bildschirm der
erste Flaibleiter. (1cr/Li dieser Bezeichnung
pal3t. In (Icr Tabel len lorm si nd ansch lie-
Bend alle wcitercn 1-laihlciter in aufstei-
gender alphanumcrischer Reihenfolge
aufgelistet. l-lierdurch kann auf eintache
Weise em gesuchies Bauteil schnell iden-
tifiziert werden.

Gehäusezeichnung/
AnschluBbelegung

Aus gehend von der Ein7eklarslcll ung
(Ahhildung 3) kann durch Belüligen von
<F5> (lie in (1cm betreffenden Flalblciter
gchdrenlc Gehausezeichnung an f den
Biklschirm geholt werden. In dicser Skiz-
ic ist nehen den Abmcssungcn auch (lie
AnschluBfolge aulgezcichnei (Abbildung 5).

Aus Gründen (Icr Flexihiliiiii sind die
Halblciteranschlusse mit den Ziffern ..1 . 2.
3..." gekennzeichnet, da zu gleichen Ge-
hausen untersch iedliche AnschluBbele-
gungen gehoren können. In der Halbleiter-
einzeldarstellung ist die betreffende An-
schluBfolge aufgcgriffen, d. h. unten rechts
in der Bildschirmdarstcll Lill g befindet sich
hinter der Bezeichnung ,,BiId"dic zu gehd-
rige Kennieichnun g ... EBC" hedeutet
hicrhei, daB der erste Buchstahe (hier ..E'')

der Ziffcr ,.l" in der Ahhillung zuzuord-
nen ist, der zweite Buchstabe derZiffer ..2"
LI SW.

Durch die Integration der Grafik-Daten -
bank mit uber 400 GchLiusezeichnungen in
das PC-Halblciter-Datenbuch wird das
Arbeiten hesonders angenehm und em
Handhuch in der Tat üherflüssig.

Editieren
Die Datenhanken von ELV-Halhleiter-

PC sind sehr umfangreich und heinhalten
praktisch alle gängigen wcltwcitverfUgba-
ren (liskreten Halbleiter. Selbst viele
,,Exoten" sowie ,,DDR-" und ,.Russische
Halbleiter sind enthalten. Aufgrmd der
auBerordentlichen Vielfalt der ,,Halblei-
terlandschaft" kann es jedoch auch einrnal
vorkommen, (laB (lie Suche nach cinem
bcstimmten Bauteil mit ELV-Halblcitcr-
PC erfolglos hleiht. In diesem. in (Icr Eat
sichcrlich seltenen Fall, bietet das Pin-
grammpakct die Moglichkeit selhst D:IICn
Zn cr1 assen.

In (Icr Grundversion von ELV-Halhlei-
icr-PC sind 20 frci editierhare Pkiiic pro
Datenbanktyp vorgesehen, in welche Sic
heliebige Daten eintragen könncn.

Unter dem Grundmendpunkt ,.Daten"
wird der Menu-Untcrpunkt .,Editieren"
aufgerufcn und die betreffenden Daten
können sogleich crfaBt werden (his zu 20
Neueintriige pro Datenbanktyp).

Optional stcht ein Zusatzprogramm zur
Verfugung, das cs crmoglicht. beliebig vicic
Neueintriige vorzunchmen. Hierzu ist al-
lerdings cine recht unifangrciche Vcrwal-
tungsso!twarc crforderlich, die cinc sinn-
voIle autoniatische Organisation der ncu
crfaBtcn Daten vorninnt und hierdurch
ihren wertvollcn Spcicherplatz sparsaii
verwaltet.

Bei der von ELV durchgcfuhrten Erfas-
sung der Halblcitcrdatcn hatte die Sorgfalt
oberste Priorität. Trotz sorgfaltigster Kon-
trolle kann es jedoch schon emma) vor-
kommen, daB sich in die Daten em
Schreibfehler einschleicht.

Mit Hilfc des MenU-Unterpunktcs ..Edi-
tieren" lassen sich Korrekturen schnel I
durchfhhren. Nach Anwahi dieses Punkics

wird nach Betdtigen von <F2> (Icr ge-
wUnschte Transistor eingetragen, urn im
AnschluB daran beliebige Korrekturcn
auszufuhren. Lediglich (lie Transistorbe-
zeichnung sclbst ist nichi iinderbar.

Nach Verlassen des McnUpunktes (Be-
tütigen von <ESC>) sind die geBndcrtcn
Daten auioniatisch ahgcspeichert.

Transistortyp/Vergleichstyp
suchen

Dieser nut .,Suchen" bezeichnete Mend-
punkt ist gerade 11ir Entwickler hochinter-
essani. Hierbei stehen zwei verschiedenc
Suchmoglichkeiten zur Verfilgung:
I. Eingabc von nahezu beliebigen Parame-
tern und anschlieBendem Heraussuchen der
dazu passenden Halbleitertypen.
2. Aufrufen cines bekannten Transistors
und anschlieBende Suche nach dazu ver-
gleichbaren Typen.
Vergleichstyp suchen

Nachfolgend (lie Vorgchensweise mi
cinzelnen:

Nach (1cm Aul'rul'en des Men[ipunktes
,,Suchen" crscheint das erste der drei in
Abbildung 6 gezeigten Fenster. Hier kann
zwischen der Suche nach einem bestinim-
ten Transistor, der zu den Daten paBt, die
vom Anwender vorgegeben sind (Punkt 1
,.Allgemein"), und cinem Vcrgleichstyp
ZLI cinem vorgegebenen Transistor (Punkt
2 ..Verglcichstyp") gewdhlt werden. Be-
ginnen wir unsere Bcschreibung mit lctzt-
gcnannter Suche.

Nach Aufrulen (Icr Funktion ,,Vcr-
gleichstyp" crsc lie int Lusatzlich das zweite
(Icr in Abbildung 6 dargestellten Fenster.

Mit der Funktion ..Felder wdhlcn" wird
ein drittes Fenster gcoffnct. mit dessen
Hilfe (liejenigcn Datenfelder niarkiert
weiden kbnnen, die bei der Suche nach
eincm Vcrgleichstyp vom Progranim be-
rdcksichtigt wercien sollen. Die Markie-
rung selbst (Em- bzw. Ausschalten) erfolgt
durch Betdtigen von <ENTER>, wiihreiid
(las Anfahren der einzelnen Bczeichnun-
gen mit Hilfc der Pfeiltasten geschieht. Die
Taste <ESC> hcendct diesen Vorgang.

Mit dci' Funktion ,.Tolcranzen vcrdndeni"
kdnnen für jcdes Feld separat die vom
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Bud 7: Allgemeine Suche unter Angabe von Minimal- und Maximaiwerten

Software

Anwender zugelassenen Abweichungen
nach ohen hzw. nach unten festgelegt werden.

Das Bewegen des Cursors erfolgt auch
hier mit den Pfeiltasten, wihrend die Fel-
der über die Taste <TAB> anzuwählen
sind. <ESC> beendet auch these Funk-
tion.

Nun wird im zweitcn Fenster (Abbi idung
6) durch Aufrufen der Funktion .,Bezug"
die Anzeige von Haibleiterdaten in Ta-
hel lenlorm aufgerufen. Mit <F2> erscheint
ein Eingabefenster zum Erfassen des ge-
wUnschten Bezugsbauteils. Gehen Sic bier
nun denjenigen Transistortyp ciii. zu (1cm
Vergleichstypen vorgeschlagen wer-
den sollen oder aber denjenigen Typ, des-
sen technische Daten Ihren Vorstellungen
hinsichtlich (icr herauszusuchenden Ty-
pen am nächsten kommen.

Nach dem Aus!ösen mit <ENTER> er-
scheint in Tabellenform (lie Auflistung der
Transistoren in aufsleigender aiphanume-
rischer Reihenfolge, wobei an oberster,
farbig unterlegter Stelle der eingegebene
Typ steht. Durch erneute Betätigung von
<ENTER> wird der Vergleichstyp heraus-
gesucht, wobei zuvor die Sicherheitsabfra-
ge ..Wirklich? (J/N)" mit <J> (,.Ja") zu
beantworten ist.

Zur Kennzeichnung, daB der Suchvor-
gang gestartet wurde, erscheint auf dem
Bildschirm ein Fenster mit dern Hinweis
,,Suchelauft. Bitte warten'. Zusiitzlich wird
hinter der Bezeichnung ,,Gefunden" die
Anzahl der bereits gefundenen, dazu pas-
senden Verg!eichstypen angegeben. Je nach
Urnfang der Datenbank kann die Suche
einige Sekunden, aber auch mehrere Mi-
nuten in Anspruch nehmen.

Nach ..Durchforstung" der Datenbe-

stiinde erscheint dann aul (leni Bi!dschirm
in Tabellenforni die An'ahI (icr ge!un(le-
nen. ZLIfli Vorgabetyp passenden Ver-
gleichstransistoren. Kommen mehr ais 15
Typen in Frage, kann mit den Pfeiltasten
bzw. PgUp/PgDn .,geblfittert" werden.

Als Besonderhei t hietet das Programrn
die Mo(Iichkeit der kaskadierten Suche.
Hierkarin nach erloigreich abgeschlossener
erster Suche mit (1cm hetrellenden Sucher-
gebnis fortgefahren werden. Dazu silkd wci-
tere angrenzende Parameter einzugeben
und die Suche neu zu starten. wobei das
Piogramm als zusätzlichenZwischenschritt
die Frage steilt ..Mit Ietztem Suchergebnis
weitersuchen? (J/N)'. Wird dies mit ,,Ja'
beantwortet, wird nur aus den zuvor ge-
wonnenen Typen eine erneute Auswahl
getroffen, ansonsten erfolgt auch die neue
Suche in der gesamten eingeschalteten
Datenbank (bei Beantwortung mit .,Nein").

Anzumerken 1st noch, daB bei derkaska-
dierten Suche die Ergebnisse naturlich
blitzschnell vorliegen, da der in Frage
koifliTlende Datenbestand üblicherweise
hinreichend kleiner ist.

StandardmiiBig berUcksichtigt das Pro-
gramm bei der Suche cine praxisorientierte
Toleranzbreite , bezogen auf die Parameter
des vorgegebenen Basistyps. Selbstver-
ständlich laBt sich these Toleranz den ent-
sprechenden Gegebenheiten anpassen.
Allgemein!Transistortyp suchen

Programmtechnisch recht aufwendig. für
den Anwender jedoch auBerordent I ich
komfortabel, ist das HeraussLichen be-
stininiter Transistortypen anhand vorge-
wfihlter Daten. Innerhaib des MenOpunk-
tes .,Suchen" wird die Funktion ,,Allge-
mein" aktiviert.

Zu jedem der wesentlichen Transistor-
parameter sind bier zwei Werte emfaBbar,
von (lenen der linke den unteren und (icr
rechte den oberen Grenzwert des betref-
fenden Suchbegriffes darsteilt. Abbildung
7 zeigtdie Bildschirniniaske zur Erfassung
der vorzLigebenden Parameter.

Wird beispielsweise ein Transistor mit
einer Kollektor-Eniitter-Sperrspannung
(Uci . ) zwischen 200 V mid 300 V geSLicht,
so isthinter (Icr Bezeichnung IJ(I• zuerstder
Lintere Wert mit 200 V (ohne (lie Einbeit,
d. h. nur ..200''eingehen) und ansc!ilicBend
(icr ohere nut 300 V einzutragen. Die üb-
rigen Daten können entsprecluend einge-
geben werden. Unbeschriebene Datenle!-
der kiammert das Programm automatisch
aus dem Suchbegriff aus. d. Ii. die untere
Grenze 1st ,,0" und die obere .,unendlich".

Innerhaib der vonu Anwender eingege-
benen Grenzen sucht (las Programm nun
alle Transistoren, die zu diesen Daten pas-
sen, heraus und listet sic ansch!ieBend in
der Tabellenform auf.

Bei der Suchvorgabe können maximal
sänutl iche Eingabefelder beschrieben wer-
den, minimal muB jedoch nuindestens em
Feld einen Eintrag aufweisen.

Als Besonderheit bietet das Programm
auch bier die Moglichkeit, unter dem er-
sten Eintrag ..Bezeichnung" lediglich die
ersten Buchstaben und Ziffern eines Tran-
sistors einzugeben. Die Suche beschränkt
sich dann aufdiejenigen Hal bleiter, welclue
mit der betreffenden B uchstahen-/Zillern-
konubination beginnen.

Anzumerken ist noch, daB die Suclue
selbstverstfindlich nicht nur auf Transi-
storen. sondern auch auf alle Ubrigen dis-
kreten Halbleiter innerhaib der vorbande-
nen Datenbanken angewendet werden
kann.

Druckausgabe
Sowohl (lie Werte der cinzelnen HaIb-

leiter als auch deren Abbildungen lassen
sich mit jedem EPSON-kompatiblen Ma-
trix-Drucker zu Papier bringen. Besonde-
rem Wert wurde bierbei auf unkomplizierte
Bedienung und übersichtliche Druckwie-
dergabe gelegt.

So kann zwischen verschiedenen
Scbriftarten und Druckbreiten gewiihlt
werden. Je nacb Menge (lerauszugebenden
Werte kann der Ausdmuck aucb in komnpri-
niierter Form nut 132 statt 80 Zeicben pro
Zeile erfolgen.

Zuni Abbeften der 1-laibleiterdaten RiOt
sich der Abstand des linken Druckrandes
vonu Anwender individuell vorgeben. Em
freier Streifen ermöglicbt sonuit eine
Lochung des Papiers ohne,,Datenverlust".

In Abbildung 8 ist (lie Bildschirmnuaske
nach Aufmuf (les Menupunktes ,,Ausgabe"
dargestelit. Mit Hi! fe des Unter-Menü-
punktes ,,Felder wiiblen" ist Cs (laruber
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Bud 8:
Individuelle
Einstellung
der auszu-
druckenden
Parameter

hinaus moglicli. eine Auswahl derjenigen
Daten zu treffen, die für den jeweiligen
Fall relevant sind. Hierdurch gestaltet sich
die Auflistung dann besonders übersicht-
lich. Auch die Feidlangen und die Feldbe-
zeichnungen kbnnen individuell vorgege-
ben werden.

Programmtechnische
Besonderheiten

Neben den vorstehend beschriebenen
Hauptfunktionen von ELV-Halbleiter-PC
bietet das Programm noch einige weitere
Besonderheiten, die nachfolgend im em-
zelnen angesprochen werden sollen.

Ubernahme
Der Menupunkt ,,Ubemahme stelit die

Schnittstelle zum ELV -Trans i stor-Tester
PC-IT 90 dar. Hier kdnnen die benotigten
Daten wahlweise aus den vorhandenen
Datenbanken oder aus einern vorangegan-
genen Suchergebnis ausgewiihlt und zum
Transistor-Tester für einen automatischen
Test (ihernommen \verdeil.

Unterrnenu Wchsetn

-	 -
icr-tundra
p,izitat -

Setup
Ein Setup-Menu gestattet die optiniale

Anpassung des Programms an Ihre Hard-
ware. Sowohl Bildschirmfarben, als auch
Tastatur- und Maus-Empfindlichkeit las-
sen sich individuell einstellen. Auch die
Druckerschnittstelle kann vom Anwender
gewiihlt werden.

Da die Eingaben wie in) gesamten übri-
gen Programm menugefuhrt erfolgen, sind
keinerlei Vorkenntnisse erforderlich.

Hilfstexte
Durch Betittigen der Taste <Fl> läBt

sich zu jedem Zeitpunkt ein Hilfe-Menü
aufrufen. Für die einzelnen Programrn-
punkte werden dann ausführliche Be-
schreibungen auf dem Bildschirm ausge-
geben. In Abbildung 9 ist ciii typischer
Hilfstext dargestelit.

Hierbei erkennt das Programm automa-
tisch, zu welchem Bereich voraussichtlich
die betreffenden Erkiuterungen zu gehen
sind, die dann auf deni Bildschirm er-
scheinen Ste lien niehiere Te\1mhl cli-

1Z xp
_---_-•:-•_	 ------

keiten zur Verlügung, so wird dies durch
Verweise, welche direkt anwiihlbar sind,
gekennzeichnet.

Die einrnalige Bethtigung der <ESC>-
Taste maclit den zuletzt durchgeführten
Programmschritt wieder rückgiingig. Falls
Z. B. roil <Fl> ein Hilfsmenü aufgerufen
wurde, wechselt das Programm nach
Drücken von <ESC> wieder in den ur-
sprünglichen Prograrnmteil.

Programmende
Durch mehrfaches BetLitigen von <ESC>

liII3t sich das Programm beenden. Damit
dies aber nicht versehentlich geschieht, ist
noch eine Sicherheitsabfrage vorgeschal-
tel. Erst wenn these mit <J> (,,Ja") beant-
wortet wurde, verzweigt das Programm
wieder auf die DOSBATCH-Ebene und ist
daniit beendet.

Zusätzliche Datenbanken
SLinitliche auf der Welt existierenden

diskreten Haibleiter in einer einzigen Da-
tenbank zu vereinen besitzt mehr akade-
mischen Charakter, cia eine soiche Daten-
bank kaum mehrsinnvoll zu händeln ist. Es
ist auch wenig sinnvoll, Datenbanken un-
notig aufzublähen, da groBe Teile von
zahireichen Anwendern kaum genutzt
werden.

Als Option sind daher die unterschied-
lichen Kategorien in einzelnen Daten-
bankpaketen erhältlich. Nach praktischen
Kriterien geordnet stehen die eingangs
bereits angesprochenen Datenbesthnde zur
Verfügung.

Das Programmpaket ELV-Halbleiter-
PC kann daher, je nach individuellem Be-
darf, in verschiedenen Kombinationen
Einsatz finden.

1. Die Grundversion enthält das kom-
plette Hal blei ter- Verwaltungsprogramrn,
welches die von ELV eingesetzten diskreten
Halbleiter einschlieSt.

2. Die erweiterte Version beinhaltet ci-
nen riesigen Datenstamm, derje nach Be-
darf anvdhlhar ist.

Update-Service
Dam it Ili r PC-Halbleiter-Datenbuch stets

aktuell ist, wird voraussichil ich cinmal
jhhrlich eine Erweilerung vorgestelit, in
der Ergiinzungen und Neuerscheinungen
auf cleni Markt der diskreten Halhleiter
enthalten sind.

Unabhungig von den verschiedenen
Typen und Datenbanken kann die Update-
Diskette eingelesen werden. Die Auftei-
lung und Zuordnung innerhalb von EL y

-Halbleiter-PC erfolgt vollautomatisch.
Damit ist die Beschreibung dieses be-

sonders für engagierte Techniker hochin-
teressanten Softwarepaketes abgeschlos-
sen. Wir wünschen Ihnen viel Erfolg heim
Arbeiten mit ELV-Halhleiter-PC.	 10

73

Dieses llnterrnenue ertubt dds Wcchseln der Dateiibnk. Die jewel Is
attuelie Datenbank wird dnrch elm Symbol (1) gekenuzeichnet.
Jede Suche and alle flusgaben sit Ausnnhme des Sur.hergebnisses
bez ichen sick jewel Is sue nut die gewahite Datenunk
Foigende Datenbanken ci nd bei estsprechender Installation verfiigbar
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Bud 9: Umfangreiche Hilfetexte geben wertvolle Unterstutzung
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